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Sommerzeit 
von Pfarrer Hans Peter Werren 

 

Die Sommerzeit ist eine Einladung zum Ausfliegen und Wegfahren. Zum Rei-
sen und Entdecken. Zum Neues Kennenlernen und Freundschaften Schlies-
sen. Zum Aufbleiben bis tief in die Nacht. Zum Musizieren und Tanzen auf 
Strassen und Plätzen. Zum Geniessen der Stille in einer kühlen Kirche. Zum 
Stadtbummel und Festivalbesuch. Zum Glacélutschen und Fremdsprachenler-
nen. Zum Schwitzen und Biertrinken. Zum Baden und Zelten. Zum Sandbur-
genbauen und Postkartenschreiben. Zum Nichtstun und Schlafen unter 
freiem Himmel. Zum Sonnenbaden und Velofahren. Zum Wandern und Berg-
steigen. Zum Sich-Hinlegen und Entspannen. Zum Tragen leichter Kleider und 
Barfussgehen. Die Sommerzeit ist eine Einladung zum Spüren der Lebenslust, 
der Lebenskraft und der Leichtigkeit. 

Der Sommer ist eine Zeit aktiven Lebens. Vieles muss jetzt erledigt werden, 
nicht nur in der Landwirtschaft. Der Sommer ist die Zeit der Bewährung. Was 
im Herbst Früchte tragen soll, muss jetzt in die Wege geleitet werden. Im Som-
mer haben die meisten von uns Ferien. Für ein paar Wochen ruht der alte 
Rhythmus. Wir treten aus dem Rad der täglichen Verpflichtungen aus, genies-
sen die freie Zeit, spüren die Freiheit, das zu tun, was uns Freude macht und 
spontan einfällt. Wir geben die Spannung der Arbeitszeit und der täglichen 
Verpflichtungen zurück und überlassen uns der Entspannung. Wir werden lo-
cker und fröhlich wie die bunten Muster auf den Sommerkleidern. 

Die ganze Herrlichkeit der äusseren Welt samt der Pracht der blühenden Na-
tur im Sommer gleicht einem Stern, dessen Glanz im Untergang verblasst und 
von einem aufgehenden helleren Stern abgelöst wird. Schon die Väter der Al-
ten Kirche haben am Johannistag an das gesamte Leben der Natur gedacht, 
das um den 24. Juni seinen Höhepunkt überschreitet und sich wieder abwärts 
neigt. In unseren Breitengraden ist die Zeit der warmen Nächte mit ihren rau-
schenden Festen kurz. Schon bald stellen wir jeweils fest, dass die Tage wieder 
abnehmen, was manchmal eine kleine Verstimmung oder Melancholie aus-
löst. Wer das 40. Lebensjahr überschritten hat, wird am längsten Tag des Jah-
res immer auch an die einsetzende zweite Lebenshälfte erinnert und an eine 
Sehnsucht: Die Meeresstille war immer schon ein Bild für den Seelenfrieden, 
den bereits die Jünger Jesu erfuhren (vgl. Markus 4,39). 

Gesegnete Sommerzeit!   Pfr. Hans Peter Werren 
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Gesucht: 
Die Kirchgemeinde Flaachtal sucht für die Amtsperiode 2018–2022 neue Kirchenpflegemitglieder.  

Die Wahlen finden im April 2018 an der Urne statt. Wir brauchen laut unserer Kirchgemeindeordnung 9 Mitglie-
der. 6 Personen aus der Kirchenpflege haben sich bereit erklärt, ihr Amt weiterzuführen. 

Wer ist bereit, seine Zeit in der kirchlichen Behörde zu investieren? Was trocken tönt, ist in Wirklichkeit eine sehr 
interessante Tätigkeit in einem lebendigen, motivierten Team mit einem guten Zusammenhalt.  

Bitte melden Sie sich! Wir brauchen Sie! Wir brauchen dich! 

 

Vikariat in Berg am Irchel 
Mein Name ist Jann Flütsch, und ich absolviere ab 1. August mein Lernvikariat in Ihrer 
Gemeinde (ein einjähriges Praktikum bei Pfr. Werren). Dies ist der abschliessende Teil 
meiner praktischen Ausbildung zum Pfarrer. Es geht darum, dass ich vertiefte Einblicke in 
alle Arbeitsbereiche von Pfarrpersonen erhalte und mich auch selbst an verschiedenen 
Stellen einbringen kann. 

Die Ausbildung zum Pfarrer mache ich auf dem zweiten Bildungsweg. Mein Erstberuf ist 
Hotelier. Diesen Beruf habe ich auch bis Anfang 2016 mit viel Freude ausgeübt.  

Nun ist aber die Zeit da, wo ich mein Theologiestudium, das ich schon vor zehn Jahren berufsbegleitend begonnen 
habe, abschliessen und die Ausbildung zum Pfarrer in Angriff nehmen will. Erste Erfahrungen im Pfarrberuf konnte 
ich im letzten Winter bei meinem „EPS“-Praktikum sammeln (so etwas wie eine zweimonatige Schnupperlehre). 
Dieses habe ich in Ihrer Nachbarschaft, nämlich in der Gemeinde Buchberg-Rüdlingen absolviert. Ich wechsle somit 
also mit Silvio Liesch ab, der in derselben Zeit bei Ihnen sein „EPS“ gemacht hat und nun sein Lernvikariat in Buch-
berg-Rüdlingen antreten wird. 

So freue ich mich jetzt sehr, dass ich mit Ihnen und mit Pfr. Hans Peter Werren ein Jahr unterwegs sein darf. Ich 
bin gespannt darauf, Sie kennenzulernen!           Jann Flütsch 

Auch ich freue mich, dass von August 2017 bis Juli 2018 Jann Flütsch als Vikar in unserer Kirchgemeinde wirken wird. 
Er bringt einen frischen Wind in unsere Dörfer und hat eine spannende Biographie. Ich wünsche Jann, dass er mit 
offenen Augen, Ohren und Herzen aufgenommen wird und sich schnell bei uns wohl fühlt.                Hans Peter Werren 

 

Rückblick: Crea! Meeting 2017 
Wie ist es, wenn 1800 Jugendliche aus der ganzen Deutschschweiz zusam-
menkommen? Teilnehmende des YouthPoint, der Jugendgruppe unserer 
Kirchgemeinde, wollten es wissen und haben vom 16. bis 18. Juni am Crea! 
Meeting bei Basel teilgenommen.  

Beim Crea! stehen „Message+Music+Meeting“ im Zentrum. Übernachtet 
wurde in Zelten. Essen gab es an verschiedenen Ständen, ein Jugendlicher 
aus einer befreundeten Jugendgruppe bot sogar für 15 Fr. Essen für das 
ganze Wochenende an. Bei Türöffnung für die Konzerte und Vorträge war 
der Andrang gross. Es spielten Bands aus aller Welt: die Planetshakers aus 
Neuseeland, Twelve24 aus England, aber auch Bands aus Deutschland und 
der Schweiz, und Johannes Reimer, viel gereist und hart erprobt, hielt pa-
ckende, herausfordernde Inputs zum Thema „relevant“.  

Zwischendurch konnte man in Workshops lernen, wie man Menschen aus anderen Kulturen begegnen kann, sich 
für die Leitung einer Band inspirieren lassen oder sich im Klettern üben, um nur einige Beispiele zu nennen.  

Bei allen, die dabei waren, stand auf der Heimfahrt fest: Nächstes Jahr geht’s wieder ans Crea! (15.-17. Juni 2018). 
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Rückblick: Konfirmationen im Mai und Juni 
Am Sonntag, 21. Mai 2017 wurden in der Kirche Buch am Irchel 11 Jugendliche konfirmiert. 

 

Von links nach rechts: 

Jessica Müller, Nadine Kramer, Dominique Beutler, Janine Bosshard, Céline Kramer, Sarina Mohr, Kyra Vogel, 
Chelsey Künzler, Nico Weilenmann, Lukas Kuser, Laurent Ehrsam 

 

Am Sonntag, 18. Juni 2017 wurden in der Kirche Flaach 8 Jugendliche konfirmiert. 

  

Von links nach rechts: 

Jara Keller, Melanie Widmer, Yvonne Brandenberger, Muriel Peter, Marc Gisler, Lorenz Wegmann,  
Shamon Rütimann, Sascha Frei 

Wir wünschen den Konfirmierten alles Gute für ihre Zukunft und Gottes Segen! 
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Vorschau: Gottesdienste im Freien für Jung und Alt 

Sonntag, 20. August, 10.30 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Waldgottesdienst 
im Rütelbuck ob Gräslikon 

unter dem Motto: 
Zäme aafange - zäme fiire 

 

Leitung: Pfr. Hans Peter Werren, Vikar Jann Flütsch, 
Pfrn. Stephanie Gysel 

Musik: Musikverein Brass Band Berg am Irchel 

Besonders eingeladen sind: Sonntagschule, Kinder des 
2.- bis 4.-Klass-Unti, JuKi, Konfirmand/innen, Eltern 
und Geschwister 

Kollekte: CVJM Zentrum Hasliberg 

Anschliessend Mittagessen zu günstigen Preisen 

Wer einen Fahrdienst wünscht, melde sich bis Sams-
tag, 19. August, bei Peter & Margrit Huber,  
Tel. 052 318 17 07 (Fahrerlaubnis vorhanden) 

Bei schlechtem Wetter findet der Anlass im Landihaus 
Berg a.I. statt. Auskunft ab 8 Uhr: Tel.  1600, Rubrik 1. 

 

Sonntag, 27. August, 10.30 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Freiluftgottesdienst 
auf dem „Worbig-Chänzeli“ ob Flaach, 

gemeinsam mit der 
EMK Flaach 

Predigt: Pastor Antonio Imparato  
Liturgie: Pfarrehepaar Stettler 

Musik: Brass Band Posaunenchor Flaach 

Mit Kinderprogramm, JuKi 5&6 und Kinderhüte 

Parkplätze sind vorhanden 

Kollekte: je zur Hälfte für Open Doors und für die Ju-
gendarbeit der EMK Flaach 

Anschliessend kann Selbstmitgebrachtes grilliert wer-
den. Getränke, Kaffee und Kuchen gibt es vor Ort zu 
günstigen Preisen. 

Bei Regen findet der Gottesdienst in der ref. Kirche 
Flaach statt. Auskunft ab 8 Uhr: Tel.  1600, Rubrik 1. 

 
 

Vorschau: Gesprächsrunde zu Fragen des Lebens 
Haben Sie Lust, einmal gemeinsam eine Radio- oder Fernsehsendung zu Fragen des Lebens oder zu einem religiösen 
Thema zu hören bzw. zu schauen und anschliessend darüber auszutauschen? Konkret denke ich an Sendungen wie 
die «PERSPEKTIVEN» aus dem Radio SRF 2 oder an die «STERNSTUNDEN» aus dem Schweizer Fernsehen. Es kann aber 
auch ein Text sein, den man vorher liest und dann diskutiert. Meine Idee ist, dass sich mit der Zeit ein Team bildet, 
das die Sendungen und die Texte für die Abende auswählt. Das Ziel ist, sich an drei bis vier Abenden in der Winter-
zeit zu treffen. 

Zielgruppe: Alle, die sich gerne auf eine offene Art und Weise über religiöse The-
men austauschen, über Sinnfragen diskutieren oder einfach gerne über Gott und 
die Welt reden. 

Datum:  Ein erstes Treffen findet am Mittwoch, 4. Oktober statt. 
Zeit:  19.30 Uhr bis ca. 21.30 Uhr 
Ort:  Pfarrhaus Buch am Irchel 
Leitung:  Pfrn. Stephanie Gysel 
Kosten:  keine  
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Vorschau: Elternbildung 
²Ŝƴƴ ŘŜƛƴ YƛƴŘ ŘƛŎƘ ŦǊŀƎǘΧ aƛǘ YƛƴŘŜǊƴ ǸōŜǊ ¢ƻŘ ǳƴŘ {ǘŜǊōŜƴ ǊŜŘŜƴ 

Unser Leben ist begrenzt: Zeit zum Gebären und Zeit zum Sterben (aus dem 
Buch Kohelet aus dem Alten Testament). Der Gedanke an den Tod wird im All-
tag in der Regel verdrängt. Kinder fragen meist unbefangener nach Sterben 
und Tod, viele Erwachsene verspüren eine Scheu vor diesen Fragen. Um Kin-
dern Rede und Antwort zu stehen, ist es hilfreich, wenn Eltern den eigenen 
Fragen, Erfahrungen und Hoffnungen zu Sterben und Tod nachspüren und da-
bei das Leben als geschenkte Zeit bedenken. 

Am 19. September werden sechs Stationen zum Thema im Mittelpunkt stehen, unter anderem eine Bücherecke, 
ein vierminütiger Animationsfilm «Before I die, I want…» und eine Station zum Thema «Was tröstet mich? Was 
tröstet mein Kind?». Eine offene Gesprächsrunde wird den Abend abschliessen. Anschliessend kleiner Apéro. Der 
Abend richtet sich an Eltern, Grosseltern, Katechetinnen und weitere Interessierte.  

Datum:  Dienstag, 19. September 2017, 20 Uhr bis ca. 22 Uhr 
Ort:  Pfarrhaus Buch am Irchel 
Leitung:  Pfrn. Jessica Stümer Terdenge und Pfrn. Stephanie Gysel 
Kosten:  keine 

Pfrn. Jessica Stürmer Terdenge ist zurzeit von der reformierten Zürcher Landeskirche beauftragt, ein Handbuch 
«ELTERN UND FAMILIE IN DER KIRCHE» zu entwickeln. Das Handbuch wird im November erscheinen, und der Abend 
«WENN DEIN KIND DICH FRAGT… MIT KINDERN ÜBER TOD UND STERBEN REDEN» ist ein Baustein aus diesem Handbuch, den 
wir exklusiv in Buch am Irchel vor dem Erscheinen ausprobieren dürfen.  

Pfarrerin Stephanie Gysel und die Kirchenpflege Flaachtal laden Sie herzlich zu diesem Abend ein. 

Anmeldung schriftlich, mündlich, per Mail oder SMS/WhatsApp bis spätestens Freitag, 15. September 2017 bei 
Pfrn. Stephanie Gysel, Tel. 052 318 11 66, Mobile: 079 626 90 81, E-Mail: stephanie.gysel@zh.ref.ch 

 

Vorankündigung: Seniorenausflug für Seniorinnen und Senioren aus Berg 
am Irchel und Buch am Irchel am Mittwoch, 20. September 2017 

Fahrt zu Bruder Klaus ins Flüeli Ranft 

Wir laden alle Seniorinnen und Senioren der politischen Gemeinden Buch am Ir-
chel und Berg am Irchel herzlich ein zu unserem Seniorenausflug. Der ganztägige 
Ausflug findet statt am Mittwoch, 20. September 2017.  

Wir fahren dieses Jahr anlässlich des 600. Geburtstags des Schweizer Nationalheiligen zu Niklaus von Flüe (Bruder 
Klaus) ins Flüeli Ranft, ins Herz unseres Landes. Die Reise geht über das Knonauer Amt nach Rifferswil. Dort findet 
unser Kaffeehalt statt. Über Zug und Luzern gelangen wir an den Vierwaldstättersee. Wir fahren dem See entlang 
bis Alpnachstad und erreichen von dort bald unser Ziel: Flüeli Ranft. Im Jugendstil-Hotel Paxmontana nehmen wir 
das Mittagessen ein. Danach bleibt Zeit für den Abstieg in den Ranft (freiwillig). 

Anschliessend geht es weiter über Stans nach Beckenried am Vierwaldstättersee, wo wir die Autofähre nach Gersau 
nehmen. Über Brunnen, Schwyz und Sattel gelangen wir nach Rapperswil und über das Zürcher Oberland wieder 
zurück nach Hause. Selbstverständlich sind auch wieder die noch nicht pensionierten Partnerinnen und Partner zu 
dieser Reise herzlich eingeladen. 

Die Kirchenpflege Flaachtal und der Gemeinderat von Berg a.I. hoffen, dass wir Sie mit dem diesjährigen Vorschlag 
wieder begeistern können, und freuen uns auf Ihre Teilnahme. Die schriftlichen Einladungen mit den genauen Ab-
fahrtszeiten werden Anfang August an Sie verschickt. 

Christoph Krogemann, Kirchenpflege Ressort Senioren & Diakonie  

mailto:stephanie.gysel@zh.ref.ch
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Trauungen im August und September  

Samstag, 5. August 2017, 13 Uhr 
in der Kirche Buch am Irchel 

Trauung von Larissa & Michael Bertschi  
mit Taufe von Lian 

durch Pfr. Hans Peter Werren 

Musik und Gesang:  
Irina Brandenberger & Katja Zumsteg 

  

   

Samstag, 23. September 2017, 13.30 Uhr 
in der Spitzkirche Rheinau 

Trauung von Andrea Kutil & Remo Bürge 
durch Pfr. Hans Peter Werren 

 Samstag, 30. September 2017, 14 Uhr 
im Botanica Rafz 

Trauung von Sarah Maag & Patrik Mauerhofer 
durch Pfr. Hans Peter Werren 

 

 

 

Liebe Musikbegeisterte!  

Steht bei Ihnen oder in Ihrem Umfeld ein gut erhaltenes Klavier - un-
gebraucht und platzraubend - in den Wohnräumen?  

Wir suchen… 

¶ für die Kirche in Buch am Irchel ein gut erhaltenes E-Piano (nicht unbedingt transportabel), 

¶ für das Kirchgemeindehaus in Berg am Irchel ein gut spielbares herkömmliches Klavier.  

Unsere beiden heutigen Klaviere sind alt und entsprechen nicht mehr den Anforderungen von unseren Musikerinnen 
und Musikern. Der Preis ist verhandelbar.  

Wenn Sie von einer möglichen Lösung Kenntnis haben, freuen wir uns auf eine baldige Rückmeldung an:  

Bettina Fehr-Spinnler, Kirchenpflege Ressort Gottesdienst & Musik  

Tel. 052 318 16 18, Mobile: 078 727 11 30, E-Mail: fehrspinnler@swissonline.ch 

  

Herzlichen Dank für Ihre Spende vom 1. Juli 2017 

An dem Schülervorspiel „Franz Schubert – ein lebendiges Schülervorspiel“ spendeten die Besucher für das 
Kinderspital Kantha Bopha in Kambodscha dieses Jahr CHF 611.-! 

Der Betrag wurde wie immer ohne Abzüge eingezahlt. Mein Kollege Michael Dieterle und ich danken den 
Kindern für das grosse Engagement, den Eltern für ihre grosszügige Spende, der Kirchenpflege und dem Hel-
ferkreis für den feinen Apéro sowie der Andelfinger Zeitung für die Berichterstattung mit Bild vom Vorspiel. 

Ekkehard Blomeyer 
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Veranstaltungen im August & September 

 Sonntag, 27. August um 10.30 Uhr auf dem Worbigchänzeli  
(bei Regen um 10.30 Uhr in der Kirche Flaach, Auskunft: Tel. 1600) 
Sonntag, 10. September um 11 Uhr im Pfarrhaus Flaach 
Sonntag, 17. September um 10 Uhr im Pfarrhaus Flaach 

 Samstag, 9. September um 10 Uhr in der Kirche Berg am Irchel 
Samstag, 16. September um 10 Uhr in der Kirche Buch am Irchel 
Dienstag, 26. September um 17.15 Uhr in der Kirche Flaach  

 Samstag, 26. August um 14 Uhr beim Pfarrhaus Flaach 
Samstag, 9. September um 14 Uhr beim Pfarrhaus Flaach (Schnup-
pernachmittag) 
Samstag, 23. September um 14 Uhr beim Pfarrhaus Flaach 
www.cevi-flaachtal.com 

 Samstag, 26. August um 14 Uhr im Gibel, Buch am Irchel 
Die Termine für September werden nach den Sommerferien auf der 
Homepage www.jsbuch.ch publiziert.  

 18.–20. August Ą Heavenstage Festival Flaach  
Dienstag, 29. August Ą 18.30–21.00 Uhr TC-Jubiläumsfeier  
beim Landihaus Berg 

 18.–20. August Ą Heavenstage Festival Flaach  
Ansonsten jeweils bei Familie Bärlocher, Im Lei 1 in Flaach  
Donnerstag, 31. August um 20 Uhr 
Donnerstag, 14. September um 20 Uhr 
Donnerstag, 28. September um 20 Uhr 

 Sonntag, 3. September um 19 Uhr im Löwensaal Andelfingen 
Sonntag, 1. Oktober um 19 Uhr im Löwensaal Andelfingen 
www.godiwyland.ch 

 Jeweils im Pfarrhaus in Flaach 
Freitag, 25. August 18.30–20.30 Uhr  
Freitag, 22. September 18.30–20.30 Uhr 

 Jeweils in der Kirche Buch am Irchel 
Dienstag, 22. August 9.15–10.30 Uhr  
Dienstag, 19. September 9.15–10.30 Uhr 
 

 Freitag, 15. September um 19.30 Uhr in der EMK-Kapelle in Flaach 
 
 

 Jeweils im Pfarrhaus Buch am Irchel 
Donnerstag, 24. August 14.30–16.00 Uhr  
Donnerstag, 28. September 14.30–16.00 Uhr 

 Jeweils im Pfarrhaus Flaach 
Mittwoch, 23. August 9.45–11.00 Uhr 
Mittwoch, 13. September 9.45–11.00 Uhr 

  

Kolibri (Sonntagschule) 

Fiire mit de Chliine  

Cevi Flaachtal  

Jungschar Buch a.I.  

TC Flaachtal  

Youthpoint  

Feierabend  

Offenes Pfarrhaus  

Sitzen in der Stille 

Seniorentreff Flaach 

Godi Wyland 

Flaachtalgebet 
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 Jeweils um 10 Uhr im Alterswohnheim Flaachtal   
Donnerstag, 3. August Pfr. Hans Peter Werren 
Donnerstag, 10. August Pfr. Hans Peter Werren 
Donnerstag, 17. August Pfr. Oliver Baumgartner  
Donnerstag, 24. August  Pfr. Christian Stettler 
Donnerstag, 31. August Pfr. Rolf Diezi-Straub 
Donnerstag, 7. September  Pfr. Christian Stettler 
Donnerstag, 14. September  Pastor Antonio Imparato 
Donnerstag, 21. September  Pfr. Oliver Baumgartner 
Donnerstag, 28. September  Pfr. Rolf Diezi-Straub 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Gruppe für regionale Anlässe 
und Pfr. Hans Peter Werren, 
Beauftragter für Erwachsenen- 
bildung im Bezirk Andelfingen, 
laden herzlich ein! 

Samstag, 26. August 2017  
Der Schöpfung nachspüren auf dem Jakobs- & Bruder-Klaus-Weg 
von Stans über Flüeli Ranft nach Sachseln  
Tageswanderung von Stans auf dem Bruder-Klaus-Weg in den Ranft 
und auf dem Visionen-Weg nach Sachseln (20 km, 5:45h)  
Stationen der Besinnung zu Bruder Klaus und Unterwalden 
Mittagessen aus dem Rucksack in Form einer Teilete. 

07.15 Uhr: Besammlung vor Hauptbahnhof Winterthur  
07.28 Uhr: Abfahrt mit IR 2250 nach Luzern HB  
08.57 Uhr: Abfahrt mit S4 nach Stans  
09.18 Uhr: Begrüssung im Bahnhof Stans  
17.29 Uhr: Rückfahrt ab Sachseln mit IR 2933 nach Luzern  
18.10 Uhr: Abfahrt mit IR 2668 nach Zürich HB  
19.09 Uhr: Abfahrt mit IR 2281 nach Winterthur  
19.35 Uhr: Ankunft im Bahnhof Winterthur  

Um Anmeldung wird gebeten: H. P. Werren, Tel. 052 318 11 28 
E-Mail: hans_peter.werren@zh.ref.ch 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Pfr. Hans Peter Werren, Beauf-
tragter für Erwachsenenbildung 
im Bezirk Andelfingen, lädt herz-
lich ein! 

Drei Schicksalsjahre 1417 – 1517 – 1917 
Mittwoch, 27. September 2017, 19.30 Uhr 
Mittwoch, 25. Oktober 2017, 19.30 Uhr 
Mittwoch, 15. November 2017, 19.30 Uhr 

Herzliche Einladung zu 3 Abenden im Kirchgemeindehaus Berg a.I. 
zu den drei Schicksalsjahren 1417 – 1517 – 1917. Am ersten steht 
der Schweizer Nationalheilige Niklaus von Flüe im Zentrum, am 
zweiten wird das Reformationsjahr im Weltzusammenhang gese-
hen, am dritten geht es um die Russische Revolution. 
Mittwoch, 27. Sept. 2017, 19.30 Uhr, Kirchgemeindehaus Berg a.I. 
1417 – Niklaus von Flüe (Bruder Klaus) und seine Zeit 
Bis heute berührt und bewegt Niklaus von Flüe (1417–1487) Men-
schen im Innersten. Zu seinem 600. Geburtstag beleuchten wir den 
Mystiker, Mittler und Menschen und seine Verehrung in aller Welt. 
Die Botschaften seiner Mystik, seiner Versöhnungs- und Friedens-
spiritualität und seiner grundlegenden Werte kennen weder kirch-
liche noch konfessionelle Grenzen. Seine Frau Dorothee Wyss hat 
heute für viele Menschen einen grossen Stellenwert. Wir schauen 
auf eine der wirkungsmächtigsten spirituellen Leitfiguren der 
Schweiz und entdecken Niklaus von Flües Aktualität und Attraktivi-
tät neu. Ein Abend mit Einführung in Leben und Spiritualität des 
Schweizer Nationalheiligen und einem Film. 

Andachten im Alters-
wohnheim  

Erwachsenenbildung 
im Bezirk Andelfingen 
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Gottesdienste im August 

Berg am Irchel Buch am Irchel Flaach  

 Sonntag, 6. August  
Verklärung Jesu 
10 Uhr Gottesdienst 
mit Taufe von Noelia Waser, 
mit Pfr. Hans Peter Werren 
Musik: Ekkehard Blomeyer  
Kollekte: Dienststelle für Arbeitslose 
Anschliessend Kirchenkaffee 

 

  Sonntag, 13. August 
10 Uhr Gottesdienst 
mit Taufe von Fabienne Widler, 
mit Pfr. Hans Peter Werren 
Musik: Ekkehard Blomeyer 
Kollekte: Evangelische Schulen 
Anschliessend Kirchenkaffee 

Sonntag, 20. August  
Israel-Sonntag 
10.30 Uhr Waldgottesdienst 
im Rütelbuck ob Gräslikon 
mit Pfr. Hans Peter Werren, Pfrn. 
Stephanie Gysel, Vikar Jann Flütsch 
Musik: Brass Band Berg a.I. 
Kollekte: CEVI Zentrum Hasliberg 
Anschliessend: Mittagessen im Wald 
zu günstigen Preisen 
Bei schlechtem Wetter finden der 
Gottesdienst und das Mittagessen im 
Landihaus Berg statt. 
Auskunft ab 8 Uhr: Tel. 1600 

 Sonntag, 20. August 
10.30–12 Uhr Freiluftgottesdienst 
am Heavenstage Festival auf dem 
Wydhof in Flaach 
Mit Kinderhüte 
Predigt: Dominic Prétat 
Musik: Band des Godi Wyland 

Festbänke vorhanden, bei Bedarf 
Campingstuhl selber mitnehmen. 

Anschliessend Festwirtschaft. 

Weitere Informationen: 
www.heavenstagefestival.ch 

 Sonntag, 27. August 
10 Uhr Gottesdienst 
mit Taufe, 
mit Pfrn. Stephanie Gysel 
Musik: Heidi Gramatic  
Kollekte: Entlastungsdienste Win-
terthur 
Anschliessend Kirchenkaffee 

Sonntag, 27. August 
10.30 Uhr Freiluftgottesdienst 
auf dem Worbig-Chänzeli ob Flaach 
(gemeinsam mit der EMK) 
Predigt: Pastor Antonio Imparato 
Liturgie: Pfrn. Hanna Stettler 
Musik: Brass Band Flaach 
Mit Kinderprogramm, JuKi 5&6 und 
Kinderhüte 
Kollekte: Je zur Hälfte für die Ju-
gendarbeit der EMK Flaach und für 
Open Doors 
Parkplätze sind vorhanden.  
Bei Regen findet der Gottesdienst in 
der ref. Kirche Flaach statt. 
Auskunft ab 8 Uhr: Tel.  1600 
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Gottesdienste im September 

Berg am Irchel Buch am Irchel Flaach  

Sonntag, 3. September 
Schöpfungszeit 
9.30 Uhr Ökumen. Gottesdienst 
mit Taufe von Nevin Gian Schneider 
und Andrea Keller, 
mit Pfr. Benignus Ogbunanwata und 
Pfr. Hans Peter Werren 
Musik: Heidi Gramatic 
Kollekte: OeKU Kirche und Umwelt 
Anschliessend Kirchenkaffee 
11 Uhr Pilgerwanderung über Buch 
am Irchel (Teilete) nach Pfungen 
(Kaffee und Kuchen) 

  

Sonntag, 10. September 
9.30 Uhr Gottesdienst 
mit Pfrn. Stephanie Gysel 
Musik: Gisela Stäheli  
Kollekte: Elternnotruf Zürich 
Anschliessend Kirchenkaffee 

 Sonntag, 10. September 
11 Uhr Langschläfergottesdienst 
mit Band, Theater und Vorstellung 
der neuen Konfirmand(inn)en. 
Leitung: Pfarrehepaar Stettler. 
Gleichzeitig Kinderhüte und Kolibri 
im Pfarrhaus 
Kollekte: Aktion Weihnachtspäckli 
(Licht im Osten) 
Anschliessend Kirchenkaffee 

  Sonntag, 17. September 
Eidg. Dank-, Buss- und Bettag 
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
mit Pfrn. Hanna Stettler und Pfrn. 
Stephanie Gysel 
Musik: Frauenchor Volken und Ek-
kehard Blomeyer 
Kollekte: Bettagskollekte  
Anschliessend Kirchenkaffee. 
Gleichzeitig Kinderhüte und Kolibri 
im Pfarrhaus. 

Sonntag, 24. September 
Bruder-Klaus-Tag 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl 
mit Taufe von Hendrik Kienast, 
mit Pfarrer Hans Peter Werren und 
Vikar Jann Flütsch 
Musik: Heidi Gramatic 
Kollekte: MUKIBA-Sudan Sr. Margrit 
Anschliessend: Kirchenkaffee 

Sonntag, 24. September 
10 Uhr Gottesdienst 
mit Pfrn. Stephanie Gysel 
Musik: Brigitte Matthys (Panflöte), 
Sarah von Reitzenstein (Orgel) 
Kollekte: G.R.A.F.A  
Anschliessend Kirchenkaffee 

 

 

 

Aktuelle Termine und Veranstaltungen werden auch auf unserer 
Homepage www.kirche-flaachtal publiziert  



MITTEILUNGSBLATT DER KIRCHGEMEINDE FLAACHTAL 
Ausgabe 04/2017 

11 

 

Neues Hilfsprojekt der Kirchgemeinde Flaachtal: 

α²ƛǊ YƛƴŘŜǊ Ǿƻƴ aƻƭŘŀǿƛŜƴά 

Mitglieder unserer Kirchgemeinde haben angeregt, dass wir als Gemeinde eine Zeitlang ein Hilfsprojekt besonders 
unterstützen könnten. Die Kirchenpflege hat dafür das Projekt „Wir Kinder von Moldawien“ ausgewählt. Wir wer-
den von jetzt an dieses Projekt mit Kollekten, Aktionen und Spenden unterstützen. Die Spenden dafür können von 
den Steuern abgezogen werden. Im Folgenden möchten wir Ihnen das Projekt kurz vorstellen und werden auch 
in Zukunft immer wieder darüber berichten. 

Eigentlich ist es hoffnungslos 

In keinem andern Land Europas ist die Armut so gross wie in Mol-
dawien. Auf dem Land liegt das Einkommen bei 160 Franken pro 
Monat. Etwa 80% der Moldawier finden im eigenen Land keine 
Arbeit. Rund 40% der Erwachsenen zwischen 20 und 65 Jahren 
leben deshalb im Ausland. Ihre Kinder bleiben im Land zurück und 
sind auf sich selbst gestellt oder bei überforderten Grosseltern 
untergebracht, die nicht selten Alkoholiker sind und sich nicht um 
die Kinder kümmern können. (60% der Moldawier haben ein 
ernsthaftes Problem mit Alkohol.) 

Früher kamen solche Kinder in ein Kinderheim. Seit die EU und die UNO Moldawien angewiesen haben, die Heime 
zu schliessen, gibt es keinen Ort mehr, wo sie unter einigermassen akzeptablen Bedingungen aufwachsen könn-
ten. Ein funktionierendes Sozialsystem gibt es nicht mehr. Über 250‘000 Kindern in Moldawien verweigert man 
so nicht nur die Gegenwart, nämlich eine Kindheit in Würde. Weil sie nicht gefördert werden, beraubt man sie 
auch ihrer Zukunft. 

Verlierer auf der ganzen Linie 

Diese Kinder sind Verlierer auf der ganzen Linie. Wenn nichts geschieht, landen 
sie in der Kriminalität oder der Prostitution. Auf der verzweifelten Suche nach 
Arbeit und einer besseren Zukunft werden immer mehr Mädchen und junge 
Frauen Opfer international tätiger Menschenhändler. Moldawien gilt als eines 
der Hauptlieferländer für den Menschenhandel. 

Verlieren wird auch Moldawien. Denn es ist undenkbar, dass aus diesen Kindern 
Erwachsene werden, die fähig sind, ihr Land aufzubauen und positiv zu 
prägen. 

Schreiben wir die Geschichte uƳΧ 

Christen haben in der heutigen Zeit keine Bedeutung mehr, klagen wir manchmal. 
Jetzt haben wir die Chance, etwas zu tun, was ein ganzes Land verändern wird!  

Χƛn Moldawien: 

Moldawische Christen haben angefangen, sich um diese Kinder zu kümmern. Sie kochen für sie warme, nahrhafte 
Mahlzeiten. In ihren Gemeinden bieten sie ihnen einen Ort, wo sie die Freizeit verbringen können und Hilfe bei 
den Hausaufgaben erhalten. Im Kontakt mit Erwachsenen lernen die Kinder viel Wichtiges fürs Leben. Vor allem 
aber haben sie endlich Menschen zur Seite, die ihnen Zuwendung geben und sich ihrer Bedürfnisse annehmen. Es 
sind ausschliesslich moldawische Frauen und Männer, welche die Verantwortung auf der nationalen wie auf der 
lokalen Ebene wahrnehmen. 
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Χƛn der Schweiz: 

Über die Christliche Ostmission, ein professionelles Schweizer Hilfswerk mit landeskirchlichen Wurzeln und 40 
Jahren Erfahrung in Osteuropa, werden wir diese Arbeit unterstützen. So können wir die Wirkung der moldawi-
schen Initiativen verstärken und selbst Teil der Bewegung werden: 

¶ Mit unseren Spenden können in Moldawien Lebensmittel für die warmen Mahlzeiten eingekauft werden. 

¶ Weiter tragen unsere Spenden dazu bei, dass die freiwilligen moldawischen Mitarbeitenden für ihre heraus-
fordernde Aufgabe geschult und darin begleitet werden können. 

 

PC-Konto der Kirchgemeinde Flaachtal: CH73 0070 0110 0060 2532 5 

Zahlungszweck: Projekt „Wir Kinder von Moldawien“ 

 

 

 
 

Kontakt Pfarrteam  

Pfarrhaus Berg a. I.:  Pfarrer Hans Peter Werren 052 318 11 28  hans_peter.werren@zh.ref.ch  
Pfarrhaus Buch a. I.:  Pfarrerin Stephanie Gysel 052 318 11 66  stephanie.gysel@zh.ref.ch 
Pfarrhaus Flaach:  Pfarrehepaar Hanna und Christian Stettler 052 318 11 42  hanna.stettler@zh.ref.ch  
    christian.stettler@zh.ref.ch 

Kontakt Sekretariat 

Sekretariat: Nadja Schwarzenbach  052 318 16 13  nadja.schwarzenbach@zh.ref.ch 
Anschrift:  Bergstrasse 7, 8416 Flaach 
Bürozeiten:  Montag und Mittwoch 8.30 Uhr–11.00 Uhr 
 

Impressum 

Herausgeber:  Ref. Kirchgemeinde Flaachtal 
Druck:  Wyland Print Andelfingen; Auflage: 1500 Exemplare  
Redaktion:  Kristina Lippmann-Jehle, Kirchenpflege 
Die nächste Ausgabe erscheint Ende September 2017 
 

Mitteilung der Redaktion 

Es kann vorkommen, dass nach Redaktionsschluss des Mitteilungsblattes eine Datumsänderung vorgenommen 
werden muss. Die Aktualisierung erscheint auf unserer Homepage und in der Andelfinger Zeitung. Im Zweifelsfall 
gelten die Angaben auf unserer Homepage und in der Andelfinger Zeitung. 
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